
 ERFAHRUNGSBERICHT AUSLANDSSEMESTER  

 
 

ERFAHRUNGSBERICHT AUSLANDSSEMESTER 

Wie war es?  

Diese Frage haben Sie vielleicht schon häufiger gehört, da Sie sich jetzt am Ende Ihres 

Auslandssemesters befinden. Auch das International Center möchte nun von Ihnen abschließend 

wissen, wie Sie Ihr Auslandssemester bewerten und was es zu beachten gibt. Die 

Erfahrungsberichte können und sollen veröffentlicht werden und dienen als 

Orientierungsgrundlage für neue Interessent*innen. Ebenso möchte das International Office die 

Inhalte gegebenenfalls zu Werbezwecken verwenden. Wir würden uns daher wünschen, dass Sie 

diesen Aspekt sowie Ihre repräsentative Rolle im Allgemeinen beim Ausfüllen des Berichts 

berücksichtigen.  

 
1. Allgemeine Daten  

Bitte nennen Sie im Erfahrungsbericht keine personenbezogenen Daten (Name, E-Mail-Adresse usw.).  

Ich bin mit der Veröffentlichung des Berichts sowie der beigefügten Fotos einverstanden:      

Ja  ☒          Nein  ☐ 

Studiengang an der EUF  
B.A. International Management 

Fächerkombination (falls BABW)  
/ 

Gastland  
Norwegen  

Gasthochschule  
Østfold University College 

 

Semester im Ausland (z. B. HeSe 2020/21) 
HeSe 2021/2022 
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2. Ihre Erfahrungen 
An dieser Stelle können Sie nun über Ihre Erfahrungen im Ausland berichten. Manchmal ist es nicht so 

einfach, derart komprimiert von seinen Auslandserfahrungen zu erzählen. Deshalb haben wir einige 

Fragen vorbereitet, die Ihnen dabei helfen sollen. Am Ende finden Sie jedoch ebenso ein freies Feld zum 

Ausfüllen vor, in das Sie Aspekte, die von keiner dieser Fragen abgedeckt werden, gerne eintragen 

können. 

Wie haben Sie sich auf das Auslandssemester vorbereitet?  
Bei der Vorbereitung hat mich das International Office in 

Flensburg sehr gut unterstützt. Die Organisation lief ohne 

große Komplikationen. Durch die Pandemie war es zwar bis 

vier Wochen vorher unklar, ob ich das Auslandssemester 

antreten kann, was zu etwas Unsicherheit führte. 

Glücklicherweise hat es doch noch geklappt.  

Die Anerkennung der Kurse lässt sich zum Großteil leicht 

erledigen. Auch wenn auf der Homepage der Uni Flensburg 

keine im Voraus anerkannten Kurse gelistet waren, gab es in 

meinem Fall jedoch noch genug Möglichkeiten für 

Anerknnungen.  

Wie haben Sie sich im Gastland sozial vernetzt? Haben Sie Tipps, wie dies gut gelingen 
kann?  
Kontakte haben sich in den ersten Wochen schnell knüpfen 

lassen. Das ging schnell durch beispielsweise gemeinsame 

Veranstaltungen, Partys, Aktivitäten oder die Mitbewohner. 

Ich kann empfehlen in den ersten Wochen sehr offen zu sein.  

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war diese Ihrer Ansicht nach für 
Ihren Aufenthalt?   
Nein, ich habe kein Norwegisch gelernt und dies hatte für 

mich persönlich keinen negativen Einfluss.  

Wie gestaltete sich das Studium an der Partnerhochschule?  
(z. B. Räumlichkeiten, Workload, Unterrichtssprache, Prüfungsformen, Barrierefreiheit) 
Die vorhandenen Räumlichkeiten sind sehr gut! Durch den 

Studierendenausweis kann man zu jeder Zeit das Gebäude 

betreten. Es gibt sehr viele Sitzgelegenheiten oder auch 

extra Gruppenräume, die man nutzen kann. Die Kursen wurden 

alle in Englisch gelehrt und der Aufwand, sowie die 

Anforderungen in den Prüfungsleistungen waren im Vergleich 

zur Uni Flensburg ziemlich übersichtlich. 

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen prägten Ihren Aufenthalt?   
Das Austauschen über die verschiedenen Herkünfte, 

Gewohnheiten und unterschiedliche politische Bewegungen in 

Europa.  

Welche Perspektiven auf das Gastland/Herkunftsland haben sich weshalb geändert?  

Grundlegend haben sich keine Perspektiven geändert. 

Überraschend waren allerdings die Ess- und Trinkgewohnheiten 

im Gastland.  
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Wie sah Ihr Alltagsleben vor Ort aus?  (z.B. Wohnen, Einkaufen, Freizeit, Inklusion) 
Das Alltagsleben war sehr entspannt. Einkaufsmöglichkeiten 

gibt es in Fußnähe der Studentenwohnheime oder mit dem Auto 

direkt hinter der schwedischen Grenze (günstigere Preise). 

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, um sich sportlich zu 

betätigen(Fitnessstudio, Fußball, Schwimmhalle, Volleyball). 

Außerdem gab es genug Möglichkeiten, mehrere Tage zu reisen, 

um das Land zu erkunden.   

Was sind gerade aktuelle Themen im Gastland und welche Möglichkeiten gibt es, sich 
gesellschaftlich zu engagieren?  
Ein aktuelles Thema im Gastland ist Altenpflege. Durch 

Freiwiliigenarbeit gibt es die Möglichkeit sich 

gesellschaftlich zu engagieren. 

Gibt es sonst noch etwas, dass Sie gerne teilen möchten?  (z.B. Anekdoten, Kritik, o. ä.) 
/ 
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3. Fotos 

 

 

 

 

 

  

 

 

    

 

Lofoten Islands  

 

 

 
 

 

 

                        Oslo  

 

    

 

 
 

 

Halden  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  


